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Im säkularisierten Europa der Gegenwart mit seinen pluralen Gesellschaften lässt 
sich ein wieder aufkommendes intensives, auch konfliktträchtiges Interesse an der 
Religion feststellen: insbesondere seit der Konfrontation des ‚christlichen Abend-
landes‘ mit Migrationsbewegungen aus dem Globalen Süden, mit denen eine Plura-
lisierung der konfessionellen Zugehörigkeiten – bei gleichzeitiger anhaltender Kir-
chenaustrittswelle und Kritik an den Kirchen – einhergeht, aber auch bedingt durch 
die Konfrontation mit islamistischem Terror und der damit verbundenen Angst vor 
Radikalisierung. Vor diesem Hintergrund stellt der vorliegende Band aus diachroner 
Perspektive die Frage nach dem erkenntnisstiftenden Potential der Auseinander-
setzung mit Religion/en in den Literaturen und kulturellen Ausdrucksformen der 
Romania, ihrem Beitrag zur diskursiven Vielfalt und der Funktion des ‚Heiligen‘, der 
Sakralität im Hinblick auf zukunftsfähige europäische Identitätskonstruktionen. Die 
Themenfelder, innerhalb derer die Bedeutung des Religiösen und der Spiritualität 
ausgelotet werden, sind der nationale bzw. europäische Zusammenhalt einerseits 
und die Diskurse der Ausgrenzung andererseits, das Verhältnis Europas zum Islam 
und die gegenseitige Bedingung von Spiritualität und Ästhetik. 

Mit Beiträgen von Eva-Tabea Meineke, Stephanie Neu-Wendel, Christiane Liermann 
Traniello, Carina Zeiger, Marina Ortrud M. Hertrampf, Sara Izzo, Rafika Hammoudi, 
Dimitri Almeida (†), Kirsten von Hagen, Rosemary Snelling-Gogh
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